
 

Virtuoser Klavierabend mit Helge Antoni  
im Sorbischen Museum in Bautzen  

13. September, 18:00 Uhr Festsaal 

 

 

 

Das „Hoffnung 2024“ Konzert mit dem Menuhin Preisträger Helge Antoni wird 
in diesem Jahr im Festsaal des Sorbischen Museums in Bautzen stattfinden. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:00. Für Interessierte bietet sich die Gelegenheit 
einer Führung durch die Ausstellung des Sorbischen Museums um 16:30 Uhr.  



Seit dem Jahr 2021 veranstaltet der Großschönauer Verein der Patrons of the 
Arts and Sciences e.V. das nun schon traditionelle „Hoffnung“ Konzert. Der 
Konzertreihe aus den Jahren ab 2021 mit renommierten Künstlern wie Anna 
Agre, Alexander Kleonov, Benyamin Nuss und Aurelia Shimkuss folgend, 
werden wir auch in diesem Jahr wieder einen virtuosen Klavierabend erleben 
können. Dem gemeinnützigen Verein ist es heuer gelungen, den international 
bekannten schwedischen Pianisten Helge Antoni für ein Konzert unter dem 
Motto „Mozart-Sommer“ zu gewinnen. 

Helge Antoni wurde 1956 in Malmö geboren, er studierte Klavier in Schweden 
und Großbritanien. 1982 hatte er seine ersten internationalen Auftritte beim 
Mai-Musical in Bordeaux und in der Salle Gaveau in Paris. Antoni gab als Solist 
mit Orchester sowie als Recital- und Kammermusiker Konzerte in London im St. 
John’s Smith Square, in der Wigmore Hall, in Zürich in der Tonhalle, in Bonn im 
Beethoven-Saal und in Polen in Zelazowa Wola, dem Geburtshaus von Chopin. 
In Italien gab er als erster Pianist auf Einladung von Wilhelm Kempffs Casa 
Orfeo Stiftung in Positano zwei Konzerte („Hommage à W. Kempff“). In 
Washington D. C. gastierte er im Kennedy Center, in Chicago in der Orchestra 
Hall, in San Francisco in der Masonic Hall, in Lima (Peru) in der Sociedad 
Filarmonica, in Buenos Aires (Argentinien) im Sala Dorada. Als Kammermusiker 
konzertierte Antoni mit den Salzburger Kammersolisten auf einer Mozart-
Tournee in den USA und Kanada. Er ist Träger des Menuhin Preises. 

Antoni war künstlerischer Leiter des Spätsommernachtsfestivals in Norwegen 
sowie musikalischer Leiter der Stiftung Villa San Michele auf Capri. Anfang des 
Jahrtausends lebte Helge Antoni in Lima, wo er eine Stiftung gründete und sich 
neben seiner Konzerttätigkeit vor allem für mittellose Musikstudenten 
einsetzte. Er arbeitet regelmäßig mit der Universität Witten/Herdecke 
zusammen, so unterrichtet er dort seit 2002 im Rahmen des Studiums 
Fundamentale und gibt Konzerte. 

Die Veranstaltung, organisiert, durch den Verein Patrons of the Art and 
Sciences e.V., ist barrierefrei zugänglich, Betreuung für Menschen mit 
Behinderungen ist gewährleistet. Gäste mit Schwerbehinderungen und aus 
sozial schwächeren Kreisen sind ausdrücklich zu Veranstaltung willkommen. 
Helge Antoni besitzt die Gabe – in deutscher Sprache die musikalischen Stücke 
seinem Publikum einfühlsam darzubieten. In Bautzen wird er einen historischen 
Förster Flügel bespielen, der durch Robert Kunkel betreut wird. Ebenfalls wird 
speziell eine Hörschleife gelegt. 



Das Konzert wird gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
und aus Vereinsmitteln. Es ist von Eintrittsgebühren befreit. Spenden sind in 
Anbetracht der mit dem Konzert verbundenen Kosten gerne willkommen. Der 
Verein dankt der Stadt Bautzen und dem Landkreis für die logistische 
Unterstützung. Transportunterstützung für Menschen mit Behinderungen kann 
durch den Veranstalter organisiert werden. 

Um eine rechtzeitige Reservierung wird gebeten unter info@the-patrons.eu 

Telefon 0174/9151044. 

 

Der Pianist Helge Antoni steht gerne für Interviews zum Konzert zur Verfügung.  

Rückfragen unter: info@the-patrons.eu  

Ansprechpartner: Dirk Besserer   

0174/9151044  

Web: the-patrons.eu 

 

 

 


